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Berlin, den 20. Dezember 2006

Gentechnikfreie Landwirtschaft

Sehr geehrter Herr Dr. Metzges, sehr geehrte Frau Dr. Zahrnt,

sehr geehrter Herr zu Löwenstein, sehr geehrte Frau Dr. Müller,

für lhr Schreiben vom 29. November danke ich lhnen, auch im Namen des Vorsitzenden der

SPD-Fraktion, Herrn Dr. Peter Struck, MdB.

Wir wissen, dass 80 Prozent der Verbraucherinnen und Verbraucher den Einsatz von GVO

in Lebensmitteln ablehnen. Wir wollen, dass sie sich auch weiterhin frei entscheiden können

sollen, ob sie Lebensmittel mit gentechnisch veränderten Organismen haben wollen oder

nicht. Wir wollen auch, dass die Land- und Ernährungswirtschaft diese Produkte auch

weiterhin anbauen und vermarkten kann und dass es sichergestellt bleibt, dass es keine

schleichende Verunreinigung der Umwelt und der gentechnikfreien Produktion gibt.

Der von Bundesminister Seehofer erarbeitete Entwurf von Eckpunkten für eine Novelle des

Gentechnikrechts genügt diesen Anforderungen nicht.

Sie haben in lhrem Schreiben Forderungen formuliert, die auch ich für unverzichtbar

ansehe. Die weiteren Verhandlungen mit der Union im kommenden Jahr werden deshalb

nicht einfach werden.

Mit ihren Aktionen, wie zum Beispiel der am 2. November mit den Luftballons, haben Sie

diese Beratungen unterstützt. Hierfür danke ich lhnen.

Mit freundlichen Grüßen


